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ZENTRALAUSSCHUSS und GEWERKSCHAFT  
der Landwirtschaftslehrer/innen in Niederösterreich 

p.A. 2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6 
Tel : 02742/9005-13100 

Tel. 0676/81213100 
   regina.pribitzer@lfs-obersiebenbrunn.ac.at 

Nr. 2    Juni 2017 
 

Liebe Kolleginnen! 

Liebe Kollegen! 

INHALT:  

 Schulungskurs in Kärnten 
 Betreuungslehrerabgeltung „NEU“ 
 Berufshaftpflichtversicherung „NEU“ 
 Gruppenversicherung 
 Nebengebührenzulage - Pension 
 Sommercampus 
 Personalia 

www.pv-noe.landwirtschaftslehrer.at 
 

 

Schulungskurs in Kärnten 
 

Vom 10. – 12. Mai fanden sich NÖ Personalver-
treterInnen am Hafnersee in Kärnten zum Schu-
lungskurs Modul 2 ein: Weidenauer Elisabeth (LFS 
Zwettl), Egger Paul, Ewald Gill (LFS Hohenlehen), 
Kastellitz Arno (LFS Obersiebenbrunn), Kovac An-
dreas (LFS Langenlois), Sternath Andreas (LFS Pyhra) 
informierten sich über die Grundzüge des Pensions-
rechts (Robert Senn), die Themen „Mutterschutz-
/Väterkarenz, Kinderbetreuungsgeld und Familien-
zeitbonus“ (Mag. Harald Felzmann/GÖD Wien) 
sowie über die Unterschiede im Dienstrecht zwi-
schen den Vertragslehrer/innen und den pd-
Lehrer/innen (DR-NEU) und die Grundzüge der 
Besoldung (Dominikus Plaschg). 
 
Der Erfahrungsaustausch und die Pausengespräche 
rundeten das Programm ab.  
 
Als abendliches Kulturprogramm gab es einen 
Vortrag über eine Bolivienreise mit der Besteigung 
einiger 6000er. Die Kursteilnehmer selbst  konnten 
den Pyramidenkogel besteigen und die herrliche 
Aussicht auf die Kärntner Landschaft genießen. 
 
 
 
 

Betreuungslehrerabgeltung „NEU“ 
 

Nach längeren Verhandlungen der GÖD Bundes-
leitung mit den VertreterInnen der Hochschule 
für Agrar- und Umweltpädagogik konnte nun ei-
ne neue Regelung für die Abgeltung der Betreu-
ungslehrerInnentätigkeit im Rahmen der neuen 
Orientierungspraxis und der Blockpraktika ver-
einbart werden. 
 
Im Zuge dieser Praktika sollen die Studierenden 
der Hochschule in Zukunft von 3-4 Lehrerinnen 
betreut werden, damit die Betreuung intensi-
viert wird.  
 
Richtzeiten für den Betreuungsaufwand der Leh-
rerInnen 
 
Orientierungspraktikum – gesamt 6 Std. Betreu-
ungszeit aufgeteilt auf 
 Organisation und Betreuung – 2 Std. 
 10-15 Min. je Hospitation 
 20-30 Min. je Team-Teaching 
 
Blockpraktikum – gesamt 22 Std. Betreuungszeit 
aufgeteilt auf 
 Organisation und Betreuung – 4 Std. 
 10-15 Min. je Hospitation 
 30 Min. je Team-Teaching-Theorie 
 40 Min. je Team-Teaching-Praxis 
 30-35 Min. je Lehrtraining Theorie 
 40 Min. je Lehrtraining Praxis 
 20-30 Min. je Sozial- und Freizeitangebot 
 30 Min. je Internatsdienst 
 
Die Verrechnung erfolgt weiterhin mittels  
E-Rechnung und muss von jeder Betreuungslehr-
kraft individuell gelegt werden. 
 
Nähere Informationen zur Abgeltung findest Du 
auf der PV Homepage. 

http://www.pv-noe.landwirtschaftslehrer.at/
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Berufshaftpflichtversicherung „NEU“ 
 
Die seit Jahren angebotene Berufshaftpflichtversi-
cherung wurde neu verhandelt. Es konnte sowohl 
für bestehende als auch für neue Verträge ein 
attraktives Angebot verhandelt werden. Zusätzlich 
zur Haftpflichtversicherung gibt es seit 1. Mai 2017 
eine private Unfallversicherung. 
 
Höhe der Versicherungssummen: 
 
Haftpflichtversicherung pauschal      € 1.500.000,00  
Dauernde Invalidität nach Unfall             € 30.000,00 
Ab einem Invaliditätsgrad von 20%  
Unfalltod                                                      € 15.000,00 
 

Prämienhöhe: 
 
Für den Dienstnehmer € 1,70, die über die Gehalts-
abrechnung abgerechnet wird. 
 
Genauere Informationen zu diesem durchaus at-
traktiven Angebot findest Du auf der PV-Homepage 
 

Gruppenkrankenversicherung „NEU“ 
 
Ebenfalls neu ist das Angebot der Gruppenkranken-
versicherung der UNIQA, das ein gutes Angebot zur 
Gesundheitsvorsorge als Ergänzung zur gesetzlichen 
Krankenversicherung bietet.  
 
Auch dazu findest Du Informationen auf der Home-
page. 

 

Nebengebührenzulage  §§ 58-69 PG 

 
Mehrdienstleistungen und gewisse Vergütungen 
werden als Nebengebühren bezeichnet. Da für 
diese Pensionsbeiträge bezahlt werden, sind sie 
auch bei der Pensionsberechnung zu berücksichti-
gen. 

 
Für vor dem 1.1.2005 pragmatisierte LehrerInnen 
gilt: 
 
Durch Pensionsbeiträge für Nebengebühren werden 
Nebengebührenwerte erworben, die bei der Pensi-
onierung in eine Nebengebührenzulage umgerech-
net werden. Der Umrechnungsfaktor ist zur Wertsi-
cherung an die Gehaltstabelle gekoppelt. 
 

Beispiel: Im Jahr 2017 werden bis 31.12.1999 
erworbene Nebengebührenwerte mit rund 5,7 
Cent und ab 1.1.2000 erworbene Nebengebüh-
renwerte mit rund 3,6 Cent umgerechnet. 
 
Abschläge: Wird die Bemessungsgrundlage für 
die Pension wegen einer Pensionierung vor dem 
„Regelpensionsalter“ gekürzt, so wird die Ne-
bengebührenzulage im gleichen Verhältnis ge-
kürzt. 
 
Achtung: Nach dem 1.1.1955 geborene und 
noch vor dem 1.1.2005 pragmatisierte KollegIn-
nen erhalten eine Mischpension aus Beamten-
pension und APG-Pension (=Pensions-
harmonisierung). Wenn die Mischpension aus 
z.B. 70% Beamtenpension und 30% APG-Pension 
besteht, werden auch nur 70% der Nebengebüh-
renzulage ausbezahlt, da in den 30% APG-
Pension die Nebengebühren bereits berücksich-
tigt sind. 
 
Für nach dem 31.12.2004 pragmatisierte  
LehrerInnen gilt: 

 
Es gibt in der Pension keine gesondert ausgewie-
sene Nebengebührenzulage mehr. Die Nebenge-
bühren werden jeweils zum Monatsgehalt dazu-
gerechnet und erhöhen die Bemessungsgrundla-
ge und damit auch die Pension. 
 
Die aktuellen Nebengebührenwerte findest Du 
unter - https://ma-portal.noe.gv.at/  
 

Sommercampus 
 
Als Einstieg ins neue Schuljahr findet  von 28.-30. 
August 2017 der Sommercampus (vormals 
Sommerbildungswoche) mit einem attraktiven 
und informativen Angebot statt. 
 
Um unser Service für die Kolleginnen und Kolle-
gen zu verbessern, bieten wir in diesen Tagen 
erstmals Sprechstunden am Montag und am 
Dienstag jeweils von 13:30-16 Uhr an.  
Zur besseren Planung wird um Voranmeldung 
per Mail gebeten. 
 
 
 
 
 

https://ma-portal.noe.gv.at/
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Frage & Antwort 
 
Frage: Ich bin im Oktober geboren und könnte 
mit 1. Nov. 20xx in Pension gehen. Muss ich Sep-
tember & Oktober noch unterrichten. 
 
Antwort: Grundsätzlich ja. Es gibt jedoch die 
Möglichkeit über das „Zeitkonto“ Überstunden 
anzusparen und in diesen 2 Monaten zu ver-
brauchen. Pro Monat braucht man 60 WE. 
 

Personalia 
 

Wir gratulieren 
 

… zum 50. Geburtstag 
 

DI Josef SIEDER – LFS Pyhra 

Dipl. Päd. Regina PRIBITZER - LFS Obersiebenbrunn 
 

… zum 60. Geburtstag 
 
FSOL Ing. Anton WIHSBÖCK - LFS Hollabrunn 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gott hat uns die Zeit geschenkt. 

Von Eile hat er nichts gesagt. 

 

In diesem Sinne wünschen wir  

allen Kolleginnen und Kollegen  

Zeit für Erholung und Entspan-

nung und Zeit zum Kraft und 

Energie tanken  für das 

Schuljahr 2017/18 

 

 

Regina  Pribitzer 

Ewald Gill 

Christine Riedl 

Franz Fuger 

Helga Kölbl 

Hans Rigler 

Franz Wieser 
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